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 25.08.2015

Niederschrift
Öffentlicher Teil 

Haupt- und Finanzausschuss Quedlinburg

SI/HFAQ/06/15
Sitzungstermin: Mittwoch, 19.08.2015 16:00 bis 19:56 Uhr
Ort, Raum: Bürgersaal des Rathauses, Markt 1

Beginn des öffentlichen Teils:  16:00  Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  19:56  Uhr
Anwesend sind: 
 Ausschussvorsitzender
 Herr Frank Ruch
 Stellv. Ausschussvorsitzender
 Herr Wolfgang Scheller
 Ausschussmitglieder
 Herr Christian Amling
 Herr Manfred Kaßebaum
 Herr Volker Kriseleit
 Herr Detlef Kunze
 Herr Dr. Christian Schickardt
 Herr Hardy Seidel
 Frau Susan Sziborra-Seidlitz
 Herr Ulrich Thomas
 Schriftführer
 Frau Ute Lehmann
 Verwaltung
 Frau Kerstin Frommert
 Frau Birgit Voigt
 Herr Thomas Malnati
 Frau Marion Goldbeck
 Herr Michael Busch

Gäste
Herr Breuel, GF Wohnungswirtschafts mbH QLB
Herr Wölfer, GF Stadtwerke GmbH QLB
Herr Bracht, GF QTM GmbH
Frau Könnecke, Wirtschaftsprüferin - K+L Wirtschaftsprüfung GmbH
Herr Cebulla, Wirtschaftsprüfer - Wirtschaftsprüfungsunternehmen Dr. Röhricht – Dr. Schillen

Es fehlt:
 Schriftführer
Frau Sabine Weidemann

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen
Tagesordnung

TOP 3 Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der Niederschrift vom
17.06.2015

TOP 4 Bericht des Oberbürgermeisters
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TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen sowie
Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA

TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten
TOP 5 Vorlagen
TOP 5.1 Gesellschafterbeschluss für die Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH

Quedlinburg zur Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 sowie
Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr
2014
Vorlage: BV-StRQ/050/15

TOP 5.2 Gesellschafterbeschluss für die Stadtwerke Quedlinburg GmbH - Feststellung
des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 sowie die Entlastung des
Geschäftsführers und des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2014
Vorlage: BV-StRQ/051/15

TOP 5.3 Gesellschafterbeschluss für die Bäder Quedlinburg GmbH zur Feststellung des
Jahresabschlusses zum 31.12.2014 sowie Entlastung des Geschäftsführers
Vorlage: BV-StRQ/052/15

TOP 5.4 Gesellschafterbeschluss für die Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH -
Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2014 und
Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtsrates der Gesellschaft für
das Jahr 2014
Vorlage: BV-StRQ/053/15

TOP 5.5 Beschluss über die Sicherstellung des kommunalen Eigenanteils für das
Projekt: Quedlinburger Schlossberg - Sicherung und Sanierung Residenzbau"
aus dem Investitionsprogramm "Nationale Projekte des Städtebaus"
Vorlage: BV-StRQ/055/15

TOP 5.6 Aufhebung des Einstellungsstopps für die Einstellung  von Auszubildenden im
Ausbildungsjahr 2016/2017
Vorlage: BV-HFAQ/022/15

TOP 6 Anträge der Fraktionen
TOP 7 Anfragen
TOP 8 Anregungen
TOP 9 Schließen des öffentlichen Teils
TOP 17 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit

wesentlichem Inhalt
TOP 18 Schließen der Sitzung

Protokoll:
Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der
Tagesordnung
Herr Ruch eröffnet die Sitzung des HFA und begrüßt die Anwesenden zur
heutigen Sitzung.
Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit von 9 Stadträten (Soll:9;
Ist:9) und somit die Beschlussfähigkeit fest.

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen
Tagesordnung
Die den Stadträten vorliegende Tagesordnung wird ohne Änderungen bestätigt.

ungeändert endgültig beschlossen
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 3 Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der Niederschrift
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vom 17.06.2015
Über die den Stadträten vorliegende Niederschrift wird wie folgt abgestimmt:

ungeändert endgültig beschlossen
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 2  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 4 Bericht des Oberbürgermeisters
Herr Ruch geht in seinem Bericht auf nachfolgende Themen ein:

1. Unwetter - Regengüsse
Herr Ruch spricht ein großes zu übermittelndes Dankeschön an die
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und den Helferinnen
und Helfern des THW aus.
Auch richtet sich sein Dank an die Mitarbeiter des Bauhofes und an die
Verwaltungsleitung.

Die in der Presse veröffentlichte Aussage - "Mitglieder der Feuerwehr waren
überfordert" - wird durch Herrn Ruch gesondert aufgeklärt.

Größtes Schadensereignis war der Einsturz der Mauer in der Mühlenstraße -
Schlossparkplatz. Eigentümer der Mauer ist die
Wohnungswirtschaftsgesellschaft. Alle Formalitäten zur Beseitigung und
Aufarbeitung laufen. Die Beräumung der Straße soll zum Ende der Woche
abgeschlossen sein.
Hochachtung gegenüber den Quedlinburgern für ihr eigenes Engagement.

2. Auswertung der Bürgerversammlung vom 17.08.2015 in Quarmbeck
Themenbesprechung erfolgte bereits Anfang des Jahres im Aufsichtsrat der
Wowi.
Derzeitig besteht in Quarmbeck ein Wohnungsleerstand von ca. 50 %.
Fördermittel für den Rückbau sollen nach Beschlussfassung im Stadtrat
beantragt werden.
Die Stimmung zur Versammlung kippte im Laufe der Diskussionsrunden von
Vorwürfen bis hin zur Kompromisslösungsfindung und Angebotsunterbreitung
bei Finden einer Solidargemeinschaft, d.h. Verständigung der Mieter
untereinander in vorhandene Blocks gemeinsam zu ziehen.
Über das Ergebnis einer möglichen Fördermittelzusage wird in einer nächsten
Anwohnerversammlung Mitte 2016 berichtet, sobald die Bescheide vorliegen
(kann sich hinzögern bis Ende 2016).
Mit dem durch die Stadt unterbreiteten Angebot - Auslastung von ca. 2 - 3
Blöcken durch Zusammenziehen - können die "Quarmbecker" derzeitig gut
leben.

3. Vorsitzender des Zweckverband Wasser- und Abwasserversorgung
Diesen Vorsitz hat Herr Ruch mit Amtsantritt durch Herrn Dr. Brecht "geerbt".
Inhalt der stattgefundenen Versammlung war u.a.:
 beabsichtigte zu beschließende Abwasserbeseitigungsgesetz
 Thema wurde vertagt, bis Erläuterungen und Erklärungen vom ZVO

vorliegen, was das für den Quedlinburger Bürger für Konsequenzen hat

4. Aufsichtsrat QTM
Des Weiteren wurde in Absprache und im Einvernehmen mit dem bisherigen
Vorsitzenden des Aufsichtsrates der QTM, ein Wechsel in der Führung des
Aufsichtsrates per Wahl vollzogen.
Dieses Amt wird nach einstimmiger Wahl durch Herrn Ruch wahrgenommen.
Herrn StR Helmholz wurde für seine Arbeit gedankt.
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Zwischenzeitlich konnte mit dem Geschäftsführer Herrn Bracht und der
Arbeitsgruppe „Advent in den Höfen“ eine Einigung zur Kostenbeteiligung erzielt
werden.
Dazu wird StR Vester im nächsten Stadtrat berichten.

5. Gildefestauswertung
 derzeitiges Ergebnis - zahlen- und stimmungsmäßig gelungene

Veranstaltung
 Toilettensituation völlig unbefriedigend - wird im nächsten Jahr verändert

6. Bürgersprechstunden beim OB - Firmenbesuche – und dgl.
 Termine sind mehr als ausgebucht
 Termin mit den Fraktionsvorsitzenden fanden statt
 es erfolgten erste Firmenbesuche
 es gab bereits Gespräche mit allen drei Landtagsabgeordneten

7. Sachstand zum Kurzentrum
 Informationen erfolgten dazu in der Kombi-Sitzung HFAQ, KTSQ, BAQ,

WVLQ und OR Bad Suderode
 Behandlung der Beschlussvorlage im Stadtrat am 27.8.2015

8. Haushalt
 klare Zielstellung, den Haushaltsentwurf im Dezember vorzulegen
 derzeitig laufen dazu die Gespräche mit den einzelnen

Fachbereichsleitern
zu den Mittelanmeldungen und Personalfragen

9. KiFög
 derzeitig unveränderte Sachlage
 bisher liegt keine unterschriebene Vereinbarung mit einem Träger vor
 der LK hat vor 10 Tagen die erste Vereinbarung vorgelegt, in der

Einvernehmen
erklärt werden soll (wird Stadt noch nicht machen, Abstimmungstermin
in Kürze mit den anliegenden Bürgermeistern vorgesehen)

10. Personal - Soziale Teilhabe am Arbeitsmarkt - SOTA
Herr Ruch informiert über ein Programm der Koba:
 Stadt Quedlinburg hat sich mit einer Interessenbekundung im Frühjahr

beteiligt
 Stellenschaffung über den 2. Arbeitsmarkt für alle Wohlfahrtsverbände,

Träger und dgl.
 der Stadt Quedlinburg stehen 17 Stellen, á` wöchentlich für 30 h von bis

zu 3 Jahren pro Person zur Verfügung, eine Stundenanzahl darüber
hinaus bedeutet Eigenanteil
des entsprechenden Arbeitgebers

 Einreichung mit Maßnahmen untersetzter Anträge bis 31.08.2015
 Stadtverwaltung ist mit der Antragausgabe beauftragt
 Ziel: 17 Stellen ausschöpfen

11. Presseinformation
Die Stadt Quedlinburg ist hinsichtlich des Ranking der Deutschen Zentrale für
Tourismus auf Platz 55.

12. Termine
 Verabschiedung von Herrn Dr. Brecht am 7.9.2015 im Festsaal
 3.10.2015 Feierstunde des Stadtrates zu Ehren des Tages „25 Jahre
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Deutsche Einheit“

13. Rathausfest in Gernrode 26. + 27.9.2015
Es gibt Überlegungen, welche Ehrung man dem Spielmannszug zukommen
lassen kann. Er hat eine außerordentlich gute Platzierung bei den offenen
deutschen Meisterschaften als auch bei der Weltmeisterschaft errungen.

14. Tag des offenen Denkmals
Dieser Tag findet am 13.09.2015 statt. Vorgesehen sind u.a.:
 Bürgerfrühstück am 12.9.2015
 kulturelle Darbietungen
 politische Diskussionsrunde - Thema: „Denkmalschutz trifft

Lebensqualität“ - Angebot an Fraktionsvorsitzende zur Teilnahme

StR Amling möchte, dass sich der Baubereich nochmals mit der
Wasserabführung-Novellierung in der Marktstraße auseinandersetzt.
Das Wasser wird direkt in die Häuser reingeleitet. Er bittet um Überprüfung und
Information im Bauausschuss.

zu TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und
Eilentscheidungen sowie Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß
KVG LSA
Der Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse wurde den Stadträten
ausgereicht.
Es wurden in der Zeit vom 17.06.2015 bis zum heutigen Tag keine
Eilbeschlüsse gem. KVG LSA durch den Oberbürgermeister gefasst.

zu TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten
1. Ausführungen durch Herrn Scheller zum aktuellen Stand der
Problematik Errichtung der zentralen Anlaufstelle für Asylbewerber in der
Stadt Quedlinburg in der Außenstelle in der ehemaligen
Gartenbaufachschule, Wipertistraße

Herr Scheller geht in seinen Ausführungen auf die Informationsveranstaltung
vom 5.8.2015 (welche sehr gut verlaufen ist) ein.
Diese fand in der ehemaligen Gartenbaufachschule in Wipertistraße statt. Zur
Informations-veranstaltung wurde über nachfolgende Schwerpunkte informiert:

 Einrichtung einer zeitweiligen Außenstelle in einer Liegenschaft des LSA
 Gebäudeertüchtigung mit 150 aufzunehmenden Flüchtlingen
 Erweiterung nach Ausbaustufe in ca. 3-4 Wochen - auf ca. 260

Asylbewerber

Am 28.8.2015 erfolgt ein 2. Anliegergespräch mit Besprechung des konkreten
Konzeptes.

zu TOP 5 Vorlagen

zu TOP 5.1 Gesellschafterbeschluss für die Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH
Quedlinburg zur Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014
sowie Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtsrates für das
Geschäftsjahr 2014
Vorlage: BV-StRQ/050/15
Herr Ruch begrüßt zu diesem TOP die Wirtschaftsprüferin der K+L
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Wirtschaftsprüfung GmbH, Frau Könnecke und den GF der
Wohnungs-wirtschaftsgesellschaft mbH Quedlinburg, Herrn Breuel, um den
Jahresabschluss 2014 zu erläutern.

Hierbei wird insbesondere auf die Prüfung des Jahresabschlusses 2014 der
Wohnungswirtschaftsgesellschaft eingegangen. Die einzelnen Positionen
werden erläutert.

Abschließend wird festgestellt, dass ein uneingeschränkter
Bestätigungsvermerk für das Unternehmen erteilt werden kann.

Herr Ruch bedankt sich für die Ausführungen und stellt die Vorlage zur
Diskussion.

Nach umfangreicher Diskussion zu nachfolgenden Themen:

 Umgang mit der Problematik Leerstandobjekt Blasiistraße 10
 Verluste von Mieteinnahmen
 Lückenschlüsse und Wohnraumschaffung auf neuestem Stand
 schwindende Bevölkerung
 evtl. Rückbau auch in der Süderstadt und auf dem Kleers

wird über die Beschlussvorlage wie folgt abgestimmt:

vorberatend zugestimmt
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 5.2 Gesellschafterbeschluss für die Stadtwerke Quedlinburg GmbH -
Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 sowie die Entlastung
des Geschäftsführers und des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2014
Vorlage: BV-StRQ/051/15

Herr Ruch begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Wölfer als
Geschäftsführer der Stadtwerke Quedlinburg GmbH sowie Herrn Cebulla vom
Wirtschaftsprüfungsunternehmen Dr. Röhricht - Dr. Schillen und übergibt das
Wort den Berichterstattern.

Herr Wölfer informiert die Anwesenden über das abgelaufene Geschäftsjahr.
Hierbei geht er in seinem Ausführungen auf die Aktivitäten des Unternehmens
aus den Jahren 2012, 2013 und 2014 zurück, die Grundlage für die Bilanz des
Jahres 2014 bildeten.

Herr Cebulla erläutert im Anschluss den Jahresabschluss 2014 in den
einzelnen Positionen anhand der ausgereichten Unterlagen und bezieht sich
dabei nochmals auf die Ausführungen von Herrn Wölfer.

Abschließend wird festgestellt, dass für das Unternehmen der uneingeschränkte
Bestätigungsvermerk erteilt werden kann.

Herr Ruch bedankt sich für die Ausführungen. Die Vorlage stellt keinen weiteren
Diskussionsbedarf dar.
Über die Vorlage wird wie folgt abgestimmt:

vorberatend zugestimmt
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 
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zu TOP 5.3 Gesellschafterbeschluss für die Bäder Quedlinburg GmbH zur
Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 sowie Entlastung
des Geschäftsführers
Vorlage: BV-StRQ/052/15

Herr Ruch übergibt zu diesem Tagesordnungspunkt nochmals Herrn Wölfer
sowie Herrn Cebulla vom Wirtschaftsprüfungsunternehmen Dr. Röhricht - Dr.
Schillen das Wort zur Berichterstattung.

Herr Wölfer informiert die Anwesenden über aufgetretene Probleme in der
Bewirtschaftung, über Darlehensaufnahmen zur Eigenfinanzierung, über
vorgesehene Kennzahlenverbesserung im Jahr 2016 und über einen gewollten
Ablauf in der Zukunft wie in den zurückliegenden Jahren.

Herr Cebulla erläutert im Anschluss den Jahresabschluss 2014 in den
einzelnen Positionen anhand der ausgereichten Unterlagen und bezieht sich
dabei nochmals auf die Ausführungen von Herrn Wölfer.

Abschließend wird festgestellt, dass für das Unternehmen der uneingeschränkte
Bestätigungsvermerk erteilt werden kann.

Herr Ruch bedankt sich für die Ausführungen. Die Vorlage stellt keinen weiteren
Diskussionsbedarf dar.
Über die Vorlage wird wie folgt abgestimmt:

vorberatend zugestimmt
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

Sowohl die Verwaltung als auch die Stadträte gehen 18.17 Uhr in eine
10-minütige Pause.

zu TOP 5.4 Gesellschafterbeschluss für die Quedlinburg-Tourismus-Marketing
GmbH - Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2014
und Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtsrates der
Gesellschaft für das Jahr 2014
Vorlage: BV-StRQ/053/15

Herr Ruch begrüßt auch hier zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Bracht,
Geschäftsführer der QTM GmbH sowie noch einmal Herrn Cebulla.

Herr Bracht geht erläuternd auf nachfolgende Tatsachen ein:
 Jahresergebnis "punktgenaue" Landung
 Dank der Stadträte bei der Anhebung der Gehälter für seine Mitarbeiter -

Niveau jetzt martknäher jedoch noch unter dem TVöD
 Übernahme beider Ortsteile
 Übernahme des Kurbetriebes

Herr Cebulla erläutert umfassend anhand der ausgereichten Unterlagen den
Jahresabschluss 2014 der QTM GmbH.
Der Gesellschaft konnte ebenfalls der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk
erteilt werden.
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Herr Ruch bedankt sich für die Berichterstattung.

Es ergibt sich nachfolgender Diskussionsbedarf zu den Themen, wie:
 Verzehrung des Eigenkapital und Aufhalten dieser Entwicklung
 Formulierungen im Gästejournal
 Erreichung eines noch besseren Services
 Koordinierung von Veranstaltungen

Abschließend informiert Herr Ruch in seiner Funktion als OB und Vors. des
Aufsichtsrates, dass es in Bezug auf die vollständige Information im
Gästejournal nachfolgende Änderung geben wird:
Dem Gästejournal ist eine Anlage über alle stattfindenden Veranstaltungen ab
sofort beizufügen.

Es gibt zur Beschlussvorlage keinen weiteren Diskussionsbedarf. Es kommt zu
nachfolgender Abstimmung:

vorberatend zugestimmt
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 5.5 Beschluss über die Sicherstellung des kommunalen Eigenanteils für das
Projekt: Quedlinburger Schlossberg - Sicherung und Sanierung
Residenzbau" aus dem Investitionsprogramm "Nationale Projekte des
Städtebaus"
Vorlage: BV-StRQ/055/15

Herr Ruch führt in die Vorlage und somit in den Sachverhalt zur vorliegenden
Beschlussvorlage ein.
Auf eine Wiedergabe inhaltliche Wiedergabe der Sachverhaltsschwerpunkte
kann verzichtet werden.

Auf Nachfrage von Herrn StR Amling was unter einem Residenzbau verstanden
wird informiert Herr Malnati, Fachbereichsleiter Bauen wie folgt:

 für eine Residenzbau gibt es keine konkrete Definition
 es ist kein Neubau
 es gibt keine Veränderungen
 es wird nur eine Bestandssicherung vorgenommen, schadhafte Stellen

werden in Form einer Sanierung beseitigt

Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf. Über die Beschlussvorlage wird
wie folgt abgestimmt:

vorberatend zugestimmt
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 5.6 Aufhebung des Einstellungsstopps für die Einstellung  von
Auszubildenden im Ausbildungsjahr 2016/2017
Vorlage: BV-HFAQ/022/15
Herr Ruch führt in den Inhalt der Beschlussvorlage ein.
Hierbei geht er insbesondere auf die dringende Notwendigkeit ein, eigenen
Nachwuchs, auch aufgrund der zukünftigen Personalentwicklung bei der Stadt,
auszubilden.

Auf Nachfrage von Herrn StR Thomas werden die finanziellen Auswirkungen
dargelegt.
Über die Beschlussvorlage wird nunmehr wie folgt abgestimmt:
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Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Aufhebung des
Einstellungsstopps für die Einstellung von zwei Auszubildenden im
Ausbildungsjahr 2016/2017.

ungeändert endgültig beschlossen
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 6 Anträge der Fraktionen
Es liegen keine Anträge der Fraktionen vor.

zu TOP 7 Anfragen
StR Kriseleit
Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung auch jenen Bürgern den Zugang zur
zweiten Etage des Rathauses (28 Stufen) zu ermöglichen, die dies nicht über
die Treppe realisieren können?
Anfrage wird der Verwaltung in Schriftform übergeben.

Herr Ruch informiert insofern, dass diese Anfrage umfassend mit der Anfrage
von Frau Sziborra-Seidlitz gleichzusetzen ist.
Deshalb geht er diesbezüglich auch gleich auf die noch durch die Stadt
ausstehende Anfragenbeantwortung an Frau Sziborra-Seidlitz zu gleichem
Thema ein. Frau Sziborra-Seidlitz hat durch die Stadt eine Zwischennachricht
erhalten.
Aufgrund des Umfangs der Beantwortung bittet Herr Ruch um Verständnis des
Terminaufschubs bis 30.09.2015.

Sowohl an Frau Sziborra-Seidlitz als auch an alle anderen Stadträte ergeht das
Angebot zur Einsichtnahme in den durch die Verwaltung bisher
zusammengetragenen Bearbeitungsstand.
Eine abschließende Beantwortung ist für den 30.09.2015 vorgesehen.

zu TOP 8 Anregungen
1. StR Sziborra-Seidlitz möchte anregen, inwieweit der Antrag
"Fahrradfreundliche Stadt" weiter bearbeitet bzw. vorangetrieben werden kann.
Dazu schlägt sie vor, bevor eine Behandlung in den Ausschüssen erfolgt, sollte
es eine Expertenrunde geben.

Herr StR Thomas verweist auf den Beschluss des Stadtrates, die
Vorberatungen in den Ausschüssen durchzuführen.

In Auswertung der durch Herrn Ruch eröffneten Diskussion ergehen
nachfolgende Einschätzungen:
 thematisieren in den Ausschüssen
 keine extra Expertenrunde ins Leben rufen

2.  StR Amling
In Bezug auf eine Ausstellungseröffnung (Steuerwald) kamen betroffene
Anwohner der Marktstraße zusammen und berichteten über das geschehene
Unwetterereignis in ihrer Straße. Er bezweifelt an dieser Stelle, dass die
Abwasserquerschnitte - Größe der Rohre und bestimmte Winkeleigenschaften
in der Straße - Richtung Buntes Lamm ordnungsgemäß sind. Festzustellen ist
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diese Situation nach der Pflasterung des Marktes. Er bittet, hier auch in Bezug
auf Gewährleistungsfragen, um entsprechende Prüfung.

Auch StR Thomas regt an, die Marktstraße im Rahmen der Gewährleistung zu
überprüfen, da schon erhebliche Dellen an der Fahrbahnoberfläche festzustellen
sind.
Eine Berichterstattung dazu wird zum nächsten HFA erfolgen.

zu TOP 9 Schließen des öffentlichen Teils
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 19.06 Uhr geschlossen.

zu TOP 17 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung
mit wesentlichem Inhalt

Um 19.55 Uhr wird die Öffentlichkeit der Sitzung von Herrn Ruch wieder
hergestellt, um die nicht öffentlich gefassten Beschlüsse der heutigen Sitzung
mit wesentlichem Inhalt bekanntzugeben.

Beschluss:
1. Der Haupt-, und Finanzausschuss ermächtigt und beauftragt den
Oberbürgermeister die Löschungsbewilligung für die
Zwangssicherungshypotheken im Grundbuch Quedlinburg, Blatt 5132 gegen
Zahlung von einmalig 10 T€ zu erteilen.

2. Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt dem Erlass der verbleibenden
Forderungen in Höhe von 32.321,18 € zu.

Beschluss:
In Umsetzung der Beschlussfassung zur Vorlage BV-HFAQ/010/15 hat der
Haupt- und Finanzausschuss im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister die
Einstellung eines Bewerbers als Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Zentrale
Dienste, Gebäudeverwaltung“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt beschlossen.

zu TOP 18 Schließen der Sitzung
Die Sitzung wird um 19.56 Uhr geschlossen.

gez. F. Ruch                gez. Lehmann
Frank Ruch
Oberbürgermeister und Vorsitzender                            

des Haupt- und Finanzausschusses Quedlinburg

             Lehmann
         Protokollantin


